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Herren Landesklasse Gr. 9

TV Weisenbach : TB Bad Rotenfels 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TV Weisenbach und dem TB Bad Rotenfels

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Landesklasse Gr. 9 entführten die Gäste des TB
Bad Rotenfels in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TV
Weisenbach. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Lippold /
Loose. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TV Weisenbach um die Nummer 1
Gerhard Egner nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Vig / Burkhardt und Marijic /
Ball, das Vig / Burkhardt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Ohne
Satzgewinn für Egner / Kalmbacher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lippold / Loose.
Schweikert / Kühn kamen mit der Spielweise von Varga / Bracht am Tisch wiederum gut zu Recht
und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Gerhard Egner
in der Begegnung gegen Viktor Marijic, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Egner seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Michael Schweikert verlor nachfolgend sein Spiel gegen Kai Lippold unterm
Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf verlorenem Posten stand Attila Vig in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Robert Varga, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. 8:11, 17:15, 11:
4, 13:15, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jürgen Burkhardt und Christian Loose die
Schläger kreuzten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Patrick Kühn hatte nachfolgend gegen
Lorenz Bracht bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Ohne Satzgewinn für Frank
Kalmbacher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Florian Ball. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Weisenbach und des TB Bad Rotenfels. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Gerhard Egner letztlich im Repertoire, um Kai Lippold final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 11:13, 10:
12, 5:11. Recht kurzen Prozess machte derweil hingegen Michael Schweikert beim 11:7, 11:8, 11:6
mit Viktor Marijic. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Attila Vig die Begegnung, welche im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Christian Loose
abgab und eine Niederlage kassierte. Der neue Zwischenstand war 6:6. 11:6, 3:11, 11:8, 7:11, 11:8
hieß es wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiels, als Jürgen Burkhardt und Robert Varga den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für
schwache Nerven. Patrick Kühn versäumte es mit einem 1:3 gegen Florian Ball, einen Punkt für sein
Team zu holen. Frank Kalmbacher war im Einzel gegen Lorenz Bracht nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für
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die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ohne Satzgewinn für Vig /
Burkhardt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lippold / Loose. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TV Weisenbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.11.2022
gegen Spvgg Ottenau II an. Für den TB Bad Rotenfels steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Altdorf am 11.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:9 geht.

 Statistik:
 TV Weisenbach

Doppel: Vig / Burkhardt 1:1, Egner / Kalmbacher 0:1, Schweikert / Kühn 1:0 
Einzel: G. Egner 0:2, M. Schweikert 1:1, A. Vig 1:1, J. Burkhardt 2:0, P. Kühn 1:1, F. Kalmbacher 1:1 

 TB Bad Rotenfels
Doppel: Lippold / Loose 2:0, Marijic / Ball 0:1, Varga / Bracht 0:1 
Einzel: K. Lippold 2:0, V. Marijic 1:1, C. Loose 1:1, R. Varga 0:2, F. Ball 2:0, L. Bracht 0:2


